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Im Kernfachstudiengang ist eine Kombination aus einem 
Kernfach und einem (anderen) Ergänzungsfach notwendig.

		  KF	 EF
Antike Kultur	 nein	 ja
Englisch	 ja	 ja
Germanistik	 ja	 ja
Geschichte	 ja	 ja
Informationswissenschaften	 nein	 ja
Jidd. Kult., Sprache u. Lit.	 nein	 ja
Jüdische Studien	 ja	 ja
Kommunikations- u. Medienwiss.	 nein	 ja
Kunstgeschichte	 ja	 ja
Linguistik	 nein	 ja
Modernes Japan	 ja	 ja
Musikwissenschaft	 nein	 ja
Philosophie	 ja	 ja
Politikwissenschaft	 nein	 ja
Romanistik	 ja	 ja
Soziologie	 nein	 ja
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Studienverlauf Master

Nach einem erfolgreich absolvierten BA mit einem Kern- oder 
Ergänzungsfach Geschichte kann ein Masterstudiengang ange-
schlossen werden. Im Unterschied zum BA wird nun nur noch 
das Fach Geschichte mit Spezialisierung auf einen Schwerpunkt 
(Alte Geschichte; Mittelalterliche Geschichte; Neuere und Neueste 
Geschichte einschließlich Landesgeschichte oder Osteuropäische 
Geschichte) studiert. Die Regelstudienzeit bis zum vollständigen 
Abschluss beträgt 2 Studienjahre. Prüfungen werden – wie beim 
BA – studienbegleitend abgelegt. Die auf den Studiengang bezo-
genen Lehrveranstaltungen werden weiterhin mit Leistungspunk-
ten versehen.

Die Lehrveranstaltungstypen werden zu verschiedenartigen Stu-
dienmodulen zusammengefasst. Jedes Modul ist in der Regel 
innerhalb eines Studienjahres abzuschließen. Im Unterschied 
zum BA werden im Master-Studiengang eine größere Eigenver-
antwortlichkeit und ein zeitlich umfangreicheres Selbststudium 
bei der konkreten Erfüllung der Leistungsanforderungen in den 
Modulen vorausgesetzt. Das entspricht der stärkeren Forschungs-
orientierung des Master-Studiengangs im Vergleich zum BA.
Im ersten Studienjahr fordern die Mastermodule ein forschungs-
orientiertes Lernen bei der Aneignung fortgeschrittener Kennt-
nisse sowie die Verfeinerung bereits erworbener Arbeitstechni-
ken. Das Modul Methoden und Vermittlung weist – ebenfalls auf 
fortgeschrittenem Niveau – in besondere Aspekte historischer 
Methodik und in Formen der Vermittlung der Forschungsergeb-
nisse ein.

Im Zentrum des zweiten Studienjahrs steht die Anfertigung von 
zwei Arbeiten: dem Teamprojekt und der Masterarbeit. Die Fähig-
keit zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten und die Kom-
petenz, auch im Team forschungsorientiert zu arbeiten und die 
Ergebnisse zu präsentieren, kennzeichnen die Anforderungen des 
letzten Studienjahres.

Zugangsvoraussetzung 

Zugangsvoraussetzungen zum Bachelorstudium sind neben der 

Hochschulreife hinreichende Kenntnisse des Englischen und einer 

weiteren Fremdsprache (fehlende Sprachkenntnisse müssen bis 

zum Eintritt in das dritte Studienjahr nachgewiesen werden).

Der Übergang ins Masterstudium kann erfolgen, wenn ein Bache-

lorstudium oder ein vergleichbarer Studiengang mit mindestens 

der Durchschnittsnote 2,5 abgeschlossen wurde, oder auf beson-

deren Antrag. Erforderlich sind generell hinreichende Kenntnisse 

des Englischen und einer anderen Fremdsprache. Für ein Master-

studium mit einem Schwerpunkt in Alter oder Mittelalterlicher 

Geschichte sind Kenntnisse in Latein, bei einem Schwerpunkt in 

Osteuropäischer Geschichte Kenntnisse in einer osteuropäischen 

Sprache bis zum Eintritt in das zweite Studienjahr nachzuweisen.

Weitere Informationen

Studien- und Prüfungsordnung Bachelor
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/geschichte/studium/studien-
gang-bachelor-of-arts

Studien- und Prüfungsordnung Master
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/geschichte/studium/studien-
gang-master-of-arts

Forum Historicum (Diskussionsforum rund um das Studium 
Geschichte)
www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/geschichte/forum-historicum

Studienverlauf Bachelor 

An der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf kann Geschichte in ihrer 

ganzen Breite studiert werden: von den Anfängen der klassischen Zivi-

lisation im antiken Griechenland bis zur modernen Informationsgesell-

schaft; von der Politikgeschichte über Wirtschaft und Gesellschaft bis 

hin zu Kulturen und Mentalitäten vergangener Epochen.

Die einzelnen Studienjahre bauen systematisch aufeinander auf. Im ers-

ten Studienjahr wird ein breiter Überblick über die vier Schwerpunktbe-

reiche Neuzeit, Osteuropa, Antike und Mittelalter sowie die Methoden 

des Geschichtsstudiums gegeben. Im zweiten Studienjahr erfolgt die 

Erarbeitung des historischen Handwerkszeugs an konkreten Fallbeispie-

len. Das dritte und abschließende Studienjahr führt an die eigenständi-

ge wissenschaftliche Beschäftigung mit der Geschichte heran.

Schwerpunkte des Düsseldorfer Historischen Seminars sind zwei Lehr-

stühle für die älteren Geschichtsepochen, vier Lehrstühle in der Neu-

zeit und ein Lehrstuhl für Osteuropäische Geschichte. Medien- und 

Filmgeschichte werden ausgiebig behandelt. Forschungsschwerpunkte 

bilden Europastudien, Landesgeschichte, Historiographie in der Antike, 

Frankreich und deutsch-französische Beziehungen, der Erste Weltkrieg, 

Juden und Antisemitismus, Wirtschaftsgeschichte und Kulturgeschich-

te, Geschichte Ostmittel- und Südosteuropas sowie der Deutschen im 

östlichen Europa.

Geschichte ist mit den meisten anderen Fächern der Philosophischen 

Fakultät kombinierbar.

Das Studium bereitet vor auf eine Vielzahl von möglichen Berufen in 

den Medien, Bildung und Weiterbildung, Informationsverarbeitung 

und öffentlichen wie privaten Institutionen. Die Vermittlung praktischer 

Kompetenzen durch Projektseminare und Vermittlung von Praktika 

sind integrierter Teil des Studienangebots.


